
+R A la  am nh
P n ge Bah of

Jahresrückblick 

2015

Jahresrückblick 

2015

A Gbbruch ebäude Hauptstraße 13

  pri  2015
ab 2. A l

üterschup e
G

p n

ö ent i Pa ät
ff l che rkpl ze

Gemeinde Kirchberg an der Murr

 



Januar: 

Der alljährliche Brennholzverkauf der Gemeinde fand trotz 
Sturmtief am 10. Januar 2015 im Backnanger Wald statt. Bei 
frühlingshaften Temperaturen wurden Brennholz, Schichtholz 
und Flächenlose versteigert. Die Bewirtung der kaufbereiten 
Besucher übernahm in bewährter Weise die Jugendfeuerwehr 
Kirchberg. Frau Grit Zesche wurde als Mitarbeiterin für die 
Kernzeitenbetreuung in der Grundschule Kirchberg eingestellt. 
Die Neufassung der Friedhofsatzung trat am 01.01. in Kraft, der 
Bebauungsplan „P+R am Bahnhof“ wurde vom Gemeinderat als 
Satzung beschlossen. Der Wahl von Herrn Rainer Drexler zum 
Feuerwehrkommandanten für weitere fünf Jahre hat der 
Gemeinderat zugestimmt, sowie die Abbrucharbeiten für den 
Güterschuppen am Bahnhof und für das Gebäude Hauptstraße 
13 vergeben. 
 

Februar: 

Insgesamt 500 Turnerinnen und Turner nahmen an der 
Gaumeisterschaft im Geräteturnen in der Sporthalle teil. Weitere 
Vereinsveranstaltungen waren der Blutspendetermin, das 
Konzert von Sefora Nelson, das Rostbraten- und Schnitzelessen 
und die Après-Ski-Party. Beim 20-jährigen Jubiläum des DRK-
Mittwochstreff wurden einige Gründungsmitglieder verabschie-
det. 
Der Gemeinderat stimmte dem Planentwurf für die Erstellung von 
P + R Parkplätzen zu und veranlasste die Ausschreibung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

März: 

Das Mitarbeiterteam beim 
Bauhof wurde verstärkt 
durch Herrn Thorsten 
Schmidt und in der 
Kindertagesstätte Schul-
straße durch Frau Marita 
Wirth.  
Der Fußweg vom Neuhof  
zum Bahnhof konnte endlich instandgesetzt werden. 
Der Gemeinderat beschloss die Erneuerung der Mess-, Steuer- 
und Regeltechnik in der Trinkwasserversorgung und vergab die 
elektrotechnische Ausrüstung hierfür. Für die Gestaltung der 
Fläche für sechs Parkplätze auf dem Grundstück Hauptstraße 13 
wurde die Ausschreibung beschlossen. Die Haushaltssatzung 
und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wurden 
dahingehend beschlossen, dass die Gemeinde Kirchberg an der 
Murr zum 2. April 2015 schuldenfrei ist. 

           

  Die großen und kleinen Ereig- 
Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 

 



 

April 
Kultur pur: „Wer glaubt denn schon an Geister“ lautete der Titel des 
Theaterabends des DRK mit der Theatergruppe Pleidelsheim. „Ü40 – 
Die Party ist zu Ende!“ zum Kabarett-Abend mit Uli Boettcher lud der 
Kirchberger Heimat- und Kulturkreis ein. Das Vielseitigkeitsturnier der 
Pferdefreunde Obertorhöfe in den Murrwiesen fand mit den 
Geländepferdeprüfungen, mit Dressur und Springen sowie dem 
Geländeritt statt. Der Frühjahrskrämermarkt in der Magengasse lockte 
zahlreiche Besucher an. Das Maibaumfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchberg wurde mit einem Frühschoppenkonzert des Musikvereins 
und Schauübungen der Jugendfeuerwehren gefeiert.  
Die Telekom begann mit dem Glasfaserausbau und richtete 
zahlreiche Baustellen in der Gemeinde ein. 
Mit den Arbeiten zur Erstellung der P+R Parkplätze am Bahnhof 
wurde begonnen. Als Ergebnis der Überprüfung der Fußgängerstege 
über die Murr hat der Gemeinderat beschlossen, den Altachsteg zu 
sperren und den Mittelwiesensteg neu zu bauen. Zur Überwachung 
des ruhenden Verkehrs in Kirchberg wurde die Einführung eines 
gemeindlichen Vollzugsdienstes gemeinsam mit den Nachbargemein-
den Burgstetten, Aspach und Oppenweiler beschlossen. 
 
Mai 
Der Monat begann mit den traditionellen Maiveranstaltungen: dem 
Seefest des Angelsportvereins, der Maihocketse des Musikvereins, 
dem Tankstopp der Kleintierzüchter und der Maiwanderung des 
Gesangvereins. Im Bereich des Frühmesshofes und im Gewann 
Engelesberg/Schnecken wurden die Asphaltarbeiten auf den 
Feldwegen durchgeführt. Auf dem Spielplatz in Zwingelhausen 
wurden defekte Spielgeräte entfernt und eine neue Doppelschaukel 
sowie eine Balkenwippe aufgestellt. Die Volleyballabteilung der 
Sportvereinigung veranstaltete das 8. Kirchberger Mitternachtsturnier. 
Ende des Monats musste die Hauptstraße wegen den 
Abbrucharbeiten des Gebäudes Hauptstraße  13 bis Anfang Juni 
gesperrt werden. Auch im ÖPNV verlief nicht alles reibungslos. Im 
Lokführerstreik musste der Ortsbus kurzfristig umfunktioniert werden 
zum Schienenersatzverkehr. 
 
Juni 
Der Gesangverein Frohsinn veranstaltete in der Kelter ein Serenade-
Konzert. In Kooperation mit der Schule wurde Johann Sebastian Bach 
in Wort und Musik präsentiert. Das Bürgerfest der Kirchberger 
Vereine, Kirche und Organisationen bot seinen Besuchern eine große 
Auswahl für das leibliche Wohl. An beiden Tagen sorgte der 
Musikverein mit Unterstützung aus Auenstein und Rietenau für die 
musikalische Unterhaltung in der Kelter, am Samstag spielte die 
Partyband „Nightflash“ und am Sonntag die Live-Band 
„Partyduo.com“ vor der Apotheke. Die angekündigten Regenschauer 
fielen glücklicherweise erst am Sonntagabend. 
Im Gemeinderat wurde über die Verpachtung von gemeindeeigenen 
Flächen zur Errichtung von Mobilfunkanlagen durch die Telekom 
beraten und die Jahresrechnung 2014 beschlossen. 
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Juli  
Mit dem Bürgermeisterpokal lockte die Sportvereinigung zahlreiche 
fußballbegeisterte Zuschauer zu den Sportplätzen im Backnanger 
Wald. Ein Kechio-Flamenco-Abend fand auf Einladung des Heimat- 
und Kulturkreises in der Kelter statt. Im Rahmen des Gemeindefestes 
2015 wurde das „Spiel ohne Grenzen“ gespielt. Im Bereich 
Mühlwingert, Talstraße, Römerweg und Eberhardstraße wurden die 
Kanäle mit Kameras befahren. Der Gemeinderat beschloss, für die 
Kernzeitenbetreuung in der Schule weitere Räumlichkeiten 
auszustatten. Zur Einführung des neuen Kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesens wurde der Auftrag zur Umstellung vergeben. 
Beschlossen wurde auch die Sanierung eines Teilbereichs der 
Pfarrgartenstraße und die Einrichtung einer zweiten Kinderkrippe im 
kommenden Jahr. Ab dem 31. des Monats war Kirchberg in der 
Sendereihe „Städte und Gemeinden“ im L-TV Landesfernsehen in 
einem ersten Beitrag zu sehen.  
Zum 31. Juli wurde der Bauhofleiter Alwin Schäfer in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Er wird die Gemeinde 
jedoch weiterhin im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
unterstützen. Seine Nachfolge trat Herr Rochus Hlatky als Bau-
hofleiter an, der bereits seit 2006 bei der Gemeinde beschäftigt ist. 
 
August  
Nach jahrelangem Grunderwerb und Planungen wurde nach nur zwei 
Monaten Bauzeit die P+R-Anlage am Bahnhof mit einer kleinen 
Eröffnungsfeier und anschließender Hocketse in Betrieb genommen. 
Der Musikverein sorgte dabei für die musikalische Umrahmung und 
das leibliche Wohl. Neben der Ferienbetreuung der Gemeinde und 
der Dorffreizeit in Kooperation mit dem CVJM boten auch die örtlichen 
Vereine und Organisationen ein abwechslungsreiches Ferien-
programm für die Kinder an. Groß und Klein begeisterten sich bei der 
Jungtierschau des Kleintierzüchtervereins in den Holzwiesen. Die 
Murrbrücke der Kreisstraße wurde vom Landkreis grundlegend 
saniert. Hierfür erfolgte eine Vollsperrung, die für große 
Unannehmlichkeiten sorgte. 
Das 80-jährige Jubiläum der „Wengerter“ war Anlass für ein 
gelungenes zweitägiges Wengerterfest in der Kelter. 
 
September  
In der Kindertagesstätte Schulstraße verstärkten Miriam Reischl das 
Team als Erzieherin und Marie Schnalke als Auszubildende. Der 
Kirchberger Blumenladen wurde von Dagmar Hofmann an die neue 
Inhaberin Sidha Keijer übergeben. 
Der traditionelle Herbstkrämermarkt in der Magengasse war dank des 
guten Wetters gut besucht. Eingeladen hatte die evangelische Kirche 
zum Gemeindeforum im Rahmen der Hauptvisitation. Angesichts der 
stetig wachsenden Zahl der Asylbewerber wurde beim Landkreis eine 
Hotline für Fragen rund um Flüchtlinge eingerichtet. Der Gemeinderat 
beschloss, die zweite Kinderkrippe in der Kindertagesstätte 
Schulstraße einzurichten. Es folgten Ergänzungsaufträge zur 
elektrotechnischen Ausrüstung in der Trinkwasserversorgung und der 
Nachtragshaushaltsplan 2015 wurde vorberaten.  
 

   

Die großen und kleinen Ereig- 
Die großen und kleinen Ereignisse des vergangenen Jahres 

 



    

Oktober 

Ein Jahr nach ihrem Aufbau wurden die provisorischen 
Fahrbahnverengungen in der Pfarrgartenstraße wieder entfernt. 
Zum 1. Oktober 2015 wurde ein gemeinsamer Vollzugsdienst für die 
Gemeinde Aspach, Burgstetten, Kirchberg an der Murr und 
Oppenweiler eingerichtet. Frau Staiger-Spatafora wird sich in 
Kirchberg hauptsächlich um den ruhenden Verkehr kümmern. Für 
sehr großes Interesse sorgte die Seniorenrundfahrt mit Bürger-
meister Frank Hornek. 150 Teilnehmer ließen sich über die 
Neuerungen im Ort und bei einer Betriebsführung der Firma Erwin 
Renz informieren. Für das leibliche Wohl war mit Unterstützung der 
Helferinnen des DRK-Seniorenclubs in der Sporthalle bestens 
gesorgt. 
Aufgrund der steigenden Anmeldezahlen für die Kernzeitenbetreu-
ung der Grund- und Werkrealschule war eine räumliche Erweiterung 
notwendig. Nun steht im ersten Stock der Grundschule ein eigener 
Bereich mit Garderobe und zwei ehemaligen Klassenzimmern zur 
Verfügung. Auf dem Friedhof wurden in der Urnenstelen-Anlage 
sechs weitere Stelen mit insgesamt 24 Kammern errichtet. Der 
Gemeinderat beschloss die Nachtragshaushaltssatzung und den 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 sowie den 
Abschluss eines Vertrages mit der Süwag Energie AG zur 
Instandhaltung und Wartung der Straßenbeleuchtung. 
 
November 

In der Hauptstraße 13 wurde mit dem Bau der öffentlichen 
Stellplätze begonnen. Der Lampionumzug fand seinen gewohnten 
Abschluss in der Kelter mit Punsch, Glühwein und Würstchen. 
Musikalisch wurde die Gedenkfeier zum Totensonntag auf dem 
Friedhof vom Kirchenchor und dem Musikverein umrahmt. Mit dem 
Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung in der Ortsmitte durch den 
Bund der Selbständigen erstrahlt Kirchberg im weihnachtlichen 
Lichterglanz. Im Rahmen einer Gemeinderatssitzung wurden 
langjährige und regelmäßige Blutspenderinnen und Blutspender 
geehrt, sowie der Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2016 
beschlossen. Für die Ersatzbeschaffung eines Mannschafts-
transportwagens für die Freiwillige Feuerwehr hat der Gemeinderat 
den Grundsatzbeschluss gefasst. 
 

Dezember 

Der Informationsabend der Telekom über das schnelle Internet im 
Ortsnetz 07144 bis zu 100 Mbit sorgte für reges Interesse in der 
Bevölkerung. Das Feuerwehrgerätehaus war bis auf den letzten 
Platz belegt. 
Die öffentlichen Stellplätze in der Hauptstraße 13 konnten in diesem 
Jahr noch fertiggestellt werden. 
Der Gemeinderat vergab den Auftrag zur Erneuerung des 
Fußgängerstegs „Mittelwiesen“ und setzte die Abwassergebühren 
neu fest. Für die Bebauungspläne „Rappenberg – 4. Bauabschnitt“ 
und „Berg – 1. Erweiterung“ wurden die Aufstellungsbeschlüsse und 
die Aufträge für die Erstellung der Bebauungspläne gefasst.   
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Freiwillige Feuerwehr Kirchberg an der Murr 
 

  
Hauptversammlung 17.01.2015 

Zahlreiche Ehrungen und Beförderungen standen  

auf dem Programm. Rainer Drexler wurde zum 

 3. Mal zum Kommandant gewählt. 

 

Der Leiter der Altersabteilung Heinz Kunzi feierte 

 am 13. Februar seinen 80. Geburtstag. 

  
 

Neuzugänge in der Altersabteilung: 

Jürgen Braun, Norbert Götz, Klaus Stocklossa 

Maibaumfest 

Auf dem Gelände der Firma Kroll führte die 

Einsatzabteilung zusammen mit der  

Jugendfeuerwehr eine Übung durch. 

  
Räumungsübung Pflegeheim Alexanderstift 

Unterstützung erhielt Kirchberg von den Wehren  

aus Steinheim, Backnang, Aspach und Burgstetten. 
 

 

Natürlich war auch das DRK vor Ort und  

überŶahŵ die ErstversorguŶg der „VerletzteŶ“. 

  
Jugendversammlung 13. November 

Die Jugendlichen erhielten viel Lob von 

Jugendfeuerwehrwart Simon Epp. 

 

Jugendleiter Andreas Bärlin moderierte durch  

den geselligen Teil des Abends. 

                              



Ortsbücherei Kirchberg 
 

Im Jahr 2015 wurde mit 37228 Medien nahezu dieselbe Ausleihsumme wie im Vorjahr erreicht. Dennoch 
sind in den einzelnen Sparten erhebliche Unterschiede zu sehen. Eine Ausleihsteigerung konnte bei den 
Kinderbüchern, den CD und den DVD´s verzeichnet werden. Ein Rückgang der Ausleihzahlen erfolgte 
hauptsächlich in der Erwachsenenliteratur. Hier kommt eventuell der Einfluss der E-Books zu tragen. Diese 
Zahlen der Statistik zum Jahresende zeigen uns, das die Ortsbücherei sich zunehmend zu einer 
Kinderbibliothek entwickelt. Im kommenden Jahr werden deshalb die Investitionen dahingehend angepasst.  
Erfreulicherweise haben sich auch die Ausleihzahlen bei den Schülerbesuchen um 374 Medien gesteigert. 
Da hauptsächlich die Grundschule von dem Angebot der Öffnung am Dienstagvormittag Gebrauch macht, 
bemerkt man hier noch nicht das Schwinden der Werkrealschüler in Kirchberg.  
 

Auch die Angebote der Ortsbücherei werden zunehmend beliebter. 
Gestartet wurde das Jahr 2015 mit dem Besuch 
der KigaPlus Kinder. Mit dem Erzähltheater 
Kamishibai wurde das Bilderbuch „Die Anderen“ 
gezeigt. Über diesen vergnüglichen Vormittag mit 
den KigaPlus Kinden sowie den Vor-KigaPlus-
Kindern beider Kindergärten, mit Ihren Erzieherin-
nen, haben wir uns wieder sehr gefreut. 

Die Ostergeschichte und natürlich die 
traditionellen Adventsgeschichten waren wieder 
wahre Besuchermagnete. 
Zu diesen Geschichten, mit anschließendem, 
gemütlichem Beisammensein, tummelten sich 
jeweils 70 Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 

in der weihnachtlich geschmückten Bücherei. Die Kinder waren tolle Zuhörer und das Vorlesen und Spielen 
hat wieder sehr viel Spaß gemacht. Die Vorweihnachtsstimmung war deutlich zu spüren und das begeisterte 
Nachspielen der Geschichten mit den „Requisiten“ zeigte deutlich, wie gut die Kinder zuhören konnten.  

 
Auch der Kinonachmittag als Ferienprogramm war 
gut besucht. Die „Glücksbärchis“ machten die 
Kleinen glücklich und ein spannender Pferdefilm die 
Großen. Wer Lust hatte, konnte auch beide Filme 
genießen. Selbstverständlich durften Getränke und 
Popcorn nicht fehlen. Zu allen Vorführungen waren 
natürlich auch die Eltern eingeladen, die den 
Nachmittag mit einer Tasse Kaffee sicher auch als 
sehr anregend empfunden haben. 
2015 war somit ein sehr erfolgreiches Jahr und das 
Bücherei- Team wünscht allen Leserinnen und 
Lesern und vor allem den Kindern ein glückliches, 
gesundes und weiter so lesefreudiges, neues Jahr. 

 

Das Bücherei-Team: Katrina Hlatky und Marliese Klöpfer 



K i t a  S c h u l s t r a ß e 

 

Januar, Februar, März, April, 

die Jahresuhr steht niemals still. 

Das Elternkino fand statt - An Fasching herrschte kunterbuntes 

Treiben - Die Papas wanderten mit uns durch den Wald - Viele Eltern 

gestalteten eine tolle Bastelaktion in altershomogenen Gruppen – 

Die Osternester wurden gesucht - Der Fotograf brachte alle zum 

lachen  

 

 

 

Mai, Juni, Juli, August, 

weckt in uns allen die Lebenslust. 

Die Mamas wurden am Muttertag verwöhnt – In der Turnhalle haben 

wir ausdauernd geturnt – Alle Großen besuchten den Killesberg – 

Das Musical „Gemeinsam sind wir stark“ führten wir den Familien in 
der Gemeindehalle vor – Zur Sternschnuppenübernachtungsparty 

waren alle Großen eingeladen – Alle Großen wurden aus der Kita 

geworfen 

 

 

 

September, Oktober, November, Dezember und dann 

und dann fängt das ganze schon wieder von vorne an. 

Der erste Elternabend fand statt – Die Großen besuchten das 

blühende Barock – Im dunklen Wald wanderten wir mit unseren 

selbstgebastelten Laternen – Viele Handwerker treffen wir in 

unserem Haus - Der Nikolaus besuchte die Kita – Jede Gruppe 

feierte ein besinnliches und wunderschönes Fest im Advent  



Jahresrückblick 2015 Kindertagesstätte Pfarrgartenstraße 
Unsere Stunden sind wie Perlen, gezählt aneinandergereiht …Unsere Tage sind wie Geschenke, kostbar rar und erlesen … 

Unsere Jahre sind wie Geschichten, lebendig und unwiederbringlich!  

Zum Leben braucht man: Ein Zimmer voller Geborgenheit …Ein Fenster mit Blick auf Unendlichkeit …Einen Schlüssel für Freiheit… 

 …Ein Bett voller Wärme …Einen Stuhl für Ruhe … Einen Kopf voll schöner Erinnerungen und ein Herz voller Liebe!!! 

 

 

 

 

 

 

 

              Faschingsfest in der Sporthalle                              Osterbastelabend                                        Osterfeier in der Kita 

 

 

 

 

 

 

           

             Ausflug in die Wilhelma                            Muttertagsfest in der Sporthalle                      Papa- Kind- Nachmittag 

 

 

 

 

 

 

      Übernachtung unserer Großen                          Besuch bei Familie Gleich                                         Bürgerfest 

 

 

 

 

 

 

         Theater in der Badewanne Stuttgart               Unsere Sommerfest Vernissage                 Apfelsaftpressen im OGV Heim 

 

 

  

                                                                       

 

 

 

 

 

                Der Nikolaus war hier                                          Auftritt im Seniorenclub                       Weihnachtsfeier in der Kelter 

 

                                                                        ….und wir freuen uns auf ein erlebnisreiches, schönes und spannendes Jahr 2016! 

 



Wir bedanken uns bei allen, die uns im Jahr 2015 begleitet, unterstützt und auch mitgewirkt 

haben. Wir freuen uns auf ein gemeinsames neues Jahr in KigaPlus. 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Bilder eines Jahres – ein Auszug 

Verkehrserziehung Mitgestalten eines Gottesdienstes Übernachtung 

Fahrzeugtage Waldtage Kochtag am Backhäusle 

Abkühlen am Wüstenbächle Ausflug zu Petterson und Findus Verabschiedung aller Kinder 

Turnhallenprojekt 

Ausflug zum Bauernhof Adventskaffee 

 

Turnhallenprojekt 



 

Ferienbetreuung 
Abwechslungsreiche Ferien 2015 liegen hinter uns. 
Zwischen dem Mix aus Eislauf und Kegeln am Rosenmontag und der „Circus 
Talentino“-Kinder-Bibel-Woche in den Herbstferien entfalteten sich 26 Ferientage 
mit 200 Stunden betreutem Angebot für Kirchberger Schüler der Klassen 1-6.  Mal 
spielerisch, mal kreativ, mal sportlich, mal lehrreich. Ausflugsziele innerhalb von 
Baden-Württemberg standen ebenso auf dem Programm wie die Zusammenarbeit 
mit Profis aus den unterschiedlichsten Berufen. Dazu kamen bewährte 
Kooperationen mit Kirchberger Vereinen und Privatpersonen, die Partnerschaft mit dem Schul-Förderverein und die 
intensive Zusammenarbeit mit der Evangelischen Kirchengemeinde bei der CVJM-Dorffreizeit und der 
Kinderbibelwoche. 
Mein DANK gilt deshalb Allen, die vor und hinter den Kulissen mitgeholfen haben, den Kirchberger Schülern wieder 
unvergessliche Ferienerlebnisse zu ermöglichen. 
Schuldiakon  Eckhard Vörding 
 
 

 



  
   

      Januar – März 

 Herr Dilger und Herr Navratil beginnen ihr Referendariat. 

 Traditioneller Wintersporttag in der Eislaufhalle Ludwigsburg. 

 Der Schülerchor beteiligt sich zusammen mit anderen Schu-
len und Studenten der Musikakademie Stuttgart mit unserer 
katholischen Religionslehrerin Frau Karin Pflüger-Metz an 
der Aufführung innerhalb der Bachwoche an der Musikaka-
demie Stuttgart. 

 
April – August 

 Alle Schüler/innen unserer 9. Klasse bestehen die Hauptschulabschlussprüfung.  

 Eine Lehrermannschaft und eine Schülermannschaft beteiligen sich am „Spiel ohne Grenzen“ der evangeli-
schen Kirchengemeinde im Rahmen des Gemeindefestes. 

 Die Theater-AG führt, begleitet von der Orchester-AG und den Musikklassen, das Singspiel „Auch du gehörst 
dazu“ auf. 

 Frau Kleinknecht wird nach 26-jähriger Tätigkeit an unserer Schule in den Ruhestand entlassen. 

 Frau Röder, stellvertretende Schulleiterin wird als kommissarische Schulleiterin nach Sachsenweiler abge-
ordnet. 

 Frau Jaworski beendet nach erfolgreich abgelegtem zweiten Staatsexamen ihre Zeit als Lehreranwärterin.  
 
     September – Dezember 

 Die 4. Klasse nimmt an einem „Blaulichttag“ teil, an dem sie viel über das 
Deutsche Rote Kreuz und die Freiwillige Feuerwehr erfahren und bei dem 
auch der Spaß nicht zu kurz kommt. 

 Die Grundschule beteiligt sich wie jedes Jahr an der Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ mit einer Rekordergebnis von über 60 prall gefüllten 
Schulkartons. 

 Die Theater - AG von Frau Vordemvenne und die Orchester – AG von 
Frau Kober führen zusammen mit den Musikklassen das Weihnachtssing-
spiel „Das Weihnachtsgeschenk“ auf. 

 Herr Jacobi wird nach 12-jähriger Tätigkeit an unserer Schule in den Ruhestand entlassen. 

 Herr Engelhardt lässt mit der Einrad-AG den Zirkus Kimonty als Weihnachtszirkus wieder aufleben. Mit einer 
bunten Gala aus Einradshow, Kugellauf, rasanten Waveboardfahrten bis hin zum spektakulären Feuerspu-
cken begeistern seine „Supergirls“ die zahlreich erschienenen Zuschauer auf den Zuschauerrängen und auf 
der Tribüne der Sporthalle. 

 

Ich wünsche allen unseren Schülerinnen und Schülern, 
ihren Eltern und allen Einwohnern Kirchbergs auch im  
Namen des Kollegiums und aller Mitarbeiter ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 2016. 
 

Alfred Stephan 
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